
Wussten Sie, dass Bgm. MBA Jürgen Koppensteiner beim Neujahrsempfang 

2019 in seinem Amtshaus  bei  der Festrede laut den Bezirksblättern Zwettl, 

Ausgabe 3 die privaten Grundbesitzer aufforderte, die Bauflächen abzugeben, da 

es derzeit 140 leerstehende Bauflächen gäbe.  Sie würden das Siedlungs-

verfahren erschweren. Es wird auch die Abnahme der Hauptwohnsitzer 

bedauert!   

Anmerkung der volxzeitung: Wer ist eigentlich der Großgrundbesitzer in Allentsteig? 
Liegt das Problem  nicht zum Teil beim Bürgermeister selbst oder im Gemeinderat? Wäre 

nicht die Arbeitsplatzbeschaffung der erste Schritt und dann erst  das Siedlungsverfahren? 

Was bringt es, den jungen MENSCHEN für billigen Baugrund zu begeistern und dann hat er 

keinen passenden  Arbeitsplatz in Allentsteig und Umgebung? Was meinen Sie? Ist das nicht 

eher eine Ausrede? JUNGE ausgebildete Allentsteigerinnen brauchen einen  ausbildungs-

adäquaten Arbeitsplatz.  

 

 

 


